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III.2B - Anhang 1 
BESONDERE BESTIMMUNGEN FÜR DEN SPRACHLICHEN 

VORBEREITUNGSKURS FÜR AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE AN 
DER FAKULTÄT FÜR GESUNDHEITSWISSENSCHAFTEN DER 

SEMMELWEIS UNIVERSITÄT 
 

I.  

(1) Diese Bestimmungen enthalten ausschließlich Ergänzungen zur Studien- und 

Prüfungsordnung (im Folgenden: SPO) der Semmelweis Universität. Für nicht 

geregelte Fragen gelten die Vorschriften der SPO. 

(2) Die Fakultät für Gesundheitswissenschaften der Semmelweis Universität bietet vor 

Beginn eines Studiums im Rahmen eines kostenpflichtigen 

Studierendenrechtsverhältnisses einen Vorbereitungsjahrgang an. 

 

Lehrplan – zum Kapitel III.2 § 4 der Organisations- und Betriebsordnung 

 

II.  

(1) Während der Ausbildung lernen die Studierenden eine Fachsprache als Fremdsprache 

(bzw. Ungarisch als Fremdsprache), medizinische Terminologie und vorbereitende 

Fächer.  

(2) Ihre Sprachausbildung bereitet sie auf das Bachelor- und Masterstudium vor. 

 

Die Abschnitte der Ausbildung – zum Kapitel III.2 § 5 der Organisations- und 

Betriebsordnung 

 

III.  

(1) Im Vorbereitungsjahr nimmt die/der Studierende an Unterrichtsmodulen teil. Am Ende 

der Module legt er in Form eines Leistungsnachweises Rechenschaft über ihre/seine 

erworbenen Kenntnisse und ihre/seinen Studienfortschritt ab. 

(2) Voraussetzung für den Übergang in das Bachelorstudium ist die Erfüllung der 

sprachlichen Anforderungen des Vorbereitungskurses.   

 

In Studien- und Bildungsangelegenheiten zuständige Gremien – zum Kapitel III.2 § 6 der 

Organisations- und Betriebsordnung 

 

IV.  

(1) Die in der Studien- und Prüfungsordnung (SPO) festgelegten Gremien und 

Organisationen sind auch für ausländische Studierende zuständig. Die Kontaktpflege 

zwischen diesen Gremien und den ausländischen Studierenden wird jedoch aktiv vom 

Studierendensekretariat für Ausländische Studierende der Fakultät für 

Gesundheitswissenschaften der Semmelweis Universität unterstützt und gefördert.  

(2) Für ausländische Studierende erfolgt das Verfahren der Kommissionen nach den 

allgemeinen Regelungen, jedoch können die Fristen aufgrund etwaiger besonderer 

Verfahren – wie Übersetzungen oder Äquivalenzprüfungen – verlängert werden. 
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Das Studierendenverhältnis, Meldepflicht (Rückmeldepflicht) – zum Kapitel III.2 § 7 der 

Organisations- und Betriebsordnung 

 

V.  

(1) Voraussetzung für die Aufnahme in den Vorbereitungskurs ist das Abitur.  

(2) Gegebenenfalls ist die Äquivalenz eines ausländischen Sekundarschulabschlusses mit 

dem ungarischen Abitur auf der Grundlage der Stellungnahme des Ungarischen 

Äquivalenz- und Informationszentrum (MEIK) unter Berücksichtigung nationaler 

Besonderheiten zu entscheiden.  

(3) Die Aufnahmeprüfung besteht aus einer Sprachkompetenzprüfung. 

(4) Die/Der Studierende des Vorbereitungskurses steht in einem 

Studierendenrechtsverhältnis mit der Semmelweis Universität. Das 

Studierendenrechtsverhältnis entsteht mit der Einschreibung. Für das zweite Semester 

des Vorbereitungskurses muss sich die/der Studierende anmelden. Die Teilnahme an 

dem Vorbereitungskurs ermöglicht ein kontinuierliches Studierendenrechtsverhältnis 

beim Übergang zum Bachelorstudium. Eine erneute Immatrikulation während des 

Studiums ist daher nicht erforderlich. 

(5) Nach der Immatrikulation für das Vorbereitungsjahr bzw. der weiteren Anmeldung ist 

die/der Studierende berechtigt: 

a) je nach Fortschritt ihres/seines Studiums die im Curriculum festgelegten Studienfächer 

aufzunehmen und in den aufgenommenen Studienfächern eine Prüfung abzulegen, 

b) die Studierenden zugänglichen Räume der Universität (Bibliothek, Kultur- und 

Sportobjekte) zu besuchen, 

c) den Studierendenausweis zum Nachweis des Studierendenrechtsverhältnisses in 

Anspruch zu nehmen bzw. dessen Gültigkeit bei der Immatrikulation/Anmeldung für 

die jeweiligen Semester verlängern zu lassen. 

(6) Nach der Immatrikulation/Anmeldung kann die/der Studierende des 

Vorbereitungskurses das aktive Semester nicht nachträglich per Antrag zum passiven 

Semester umwandeln lassen.  

(7) Eine Unterbrechung des Studierendenrechtsverhältnisses während des 

Vorbereitungsjahres ist nur nach individueller Beurteilung und aus besonderen Gründen 

möglich, vor allem wenn die Situation der/des Studierenden in ihrem/seinem 

Heimatland einen entsprechenden Antrag rechtfertigt. 

(8) Die/Der Studierende kann die Beendigung ihres/seines Studienverhältnisses beantragen. 

In diesem Fall endet das Studienrechtsverhältnis am Tag der Antragstellung. 

(9) Auch die Hochschuleinrichtung kann durch einseitige Erklärung das 

Studierendenverhältnis einer/eines Studierenden beenden, die/der 

a) ihrer/seiner Verpflichtung zur Zahlung der Studiengebühren nicht fristgerecht 

nachkommt. 

b) sich nicht für das zweite Semester anmeldet. 

(10) Nach der Immatrikulation hat die/der Studierende Anspruch auf die im Rahmen der 

kostenpflichtigen Ausbildung verfügbaren Leistungen:  

a) Ablegen von Prüfungen, Teilnahme an Vorlesungen, Seminaren, Konsultationen und 

Praktika, die zur Erfüllung der im Ausbildungsprogramm festgelegten Bildungs- und 

Studienanforderungen erforderlich sind, 
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b) Besuch der Veranstaltungen von Kollegien und Fachkollegien 

c) Nutzung der Einrichtungen der Institution – Bibliothek und grundlegende 

Bibliotheksdienste, Labor, Informatik, Sport- und Freizeiteinrichtungen – sowie der 

Ausstattung im Rahmen der unentgeltlichen Dienstleistungen  

d) Inanspruchnahme der Studien- und Karriereberatung, 

e) erstmalige Ausstellung aller ausbildungsbezogenen Dokumente, 

f) Teilnahme an von der Institution organisierten Feierlichkeiten und Veranstaltungen, 

(11) Dienstleistungen, die gegen Entgelt in Anspruch genommen werden können 

a) Belegung der im Curriculum des Bachelorstudiums festgelegten und in der 

Unterrichtssprache der Ausbildung angebotenen Lehrveranstaltungen, 

b) Bereitstellung der mit den Mitteln der Institution hergestellten und der/dem 

Studierenden zur Verfügung gestellten sowie in deren/dessen Eigentum übergehenden 

Materialien (z. B. vervielfältigte Lernunterlagen), 

c) Nutzung der Einrichtungen und Ausstattungen der Institution außerhalb des Rahmens 

der unentgeltlichen Dienstleistungen, 

d) Unterbringung im Wohnheim sowie Nutzung der Einrichtungen und Ausstattungen des 

Wohnheims im Rahmen dieser Unterbringung. 

 

Aufnahme von Studienfächern – zum Kapitel III.2 § 13 der Organisations- und 

Betriebsordnung 

 

VI.  

(1) Die Fächer des Vorbereitungskurses werden von der für die Lehre zuständigen 

Organisationseinheit über das Studiensekretariat im Neptun-System ausgeschrieben.  

(2) Die/Der Studierende trägt die Lehrveranstaltungen in ihr/sein Studienbuch ein. 

(3) Die/Der Studierende kann einen Kurs, der in einer anderen Ausbildungsstufe und -form 

in der Ausbildungssprache angeboten wird, gemäß den Bestimmungen zur 

Gebührenordnung belegen. 

(4) Die Fächer des Vorbereitungsjahrgangs sind für die Studierenden obligatorisch zu 

belegen, deren Absolvierung Voraussetzung für den Abschluss des Vorbereitungsjahres 

und die Fortsetzung des Studiums im BSc-Grundstudium ist. 

  

Überprüfung der Kenntnisse und praktischen Fähigkeiten, Anwesenheit im Unterricht  

zum Kapitel III.2 § 14 der Organisations- und Betriebsordnung 

 

VII.  

(1) Die Überprüfung der Kenntnisse kann erfolgen: 

a) durch mündliche oder schriftliche Berichte während der Vorlesungszeit, 

b) durch Zwischennoten während des Semesters,  

c) durch Abschlussnoten am Ende der Studienmodule. 

(2) Die Erfüllung der Studienforderungen für das Semester wird durch die Unterschrift im 

Studienbuch bestätigt, für die auch die am Ende der Studienmodule erzielten 

Prüfungsnoten als Grundlage dienen können. 

(3) Nur Studierende, die die Anforderungen des Semesters erfüllt haben, können zur 

Prüfung zugelassen werden. 
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(4) Über die Art und den Zeitpunkt der Wiederholung einer nicht bestandenen Prüfung 

entscheidet die Vizedekanin/der Vizedekan für Bildung auf Vorschlag der/des von der 

Dekanin/vom Dekan benannten verantwortlichen leitenden Dozentin/Dozenten.  

(5) Die Wiederholung einer dritten und weiterhin nicht bestandenen Prüfung erfolgt gegen 

eine gesonderte Gebühr.  

(6) Die Studienleistungen der Studierenden werden von den berechtigten 

Dozentinnen/Dozenten und den Mitarbeitenden des Internationalen Büros in das 

Studienbuch und das Informationssystem eingetragen. 

(7) Die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen ist für die Studierenden obligatorisch. Bei 

Abwesenheit ist die/der Studierende verpflichtet, bis 16 Uhr des auf die Abwesenheit 

folgenden Tages das Sekretariat für ausländische Studierende der Fakultät über den 

Grund der Abwesenheit und den aktuellen Aufenthaltsort zu informieren.  

(8) 1Die Anwesenheit bei den Unterrichtsstunden ist kontinuierlich zu kontrollieren. Die 

Leiterin/der Leiter der Organisationseinheit für Bildung und Forschung, die für die 

Ausbildung verantwortlich ist, kann die Studierende/den Studierenden zur Nachholung 

der entschuldigt versäumten Stunden verpflichten.  
  

 
1Geändert durch Anhang des Senatsbeschlusses 102/2019. (26.IX.) Anhang Nr. 1, § 10. In Kraft getreten am 

02.10.2019 
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III.2C. - Anhang 1  
ÜBER DIE IN § 107 ABSATZ (2) DES GESETZES CCIV VON 2011 

ÜBER DIE NATIONALE HOCHSCHULBILDUNG FESTGELEGTE 
INSTITUTIONELLE SPRACHPRÜFUNG 

 

Gemäß § 107 Absatz (2) des Gesetzes CCIV von 2011 über die nationale Hochschulbildung 

sind an der Semmelweis Universität – über die in § 107 Absatz (1) festgelegten Bestimmungen 

hinaus – auch diejenigen Studierenden von der Verpflichtung zur Vorlage eines allgemeinen 

Sprachprüfungsnachweises für den Erwerb des Diploms bzw. des Zeugnisses befreit, die 

innerhalb von drei Jahren ab dem Tag der bestandenen Abschlussprüfung kein Dokument über 

eine bestandene allgemeine Sprachprüfung bei der Hochschule eingereicht haben und anstelle 

der Erfüllung der allgemeinen Sprachprüfungspflicht eine von der Semmelweis Universität 

organisierte Sondersprachprüfung ablegen, wobei diese Regelung letztmalig auf diejenigen 

angewendet werden kann, die im Studienjahr 2012/2013 ihre Abschlussprüfung ablegten. Die 

betreffende Fakultät kann in diesem Fachbereich auf Grundlage der Genehmigung des Senats 

eine Sondersprachprüfung organisieren. 

 


